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im Herzen

Wir sind ...
... klimafreundlich und 
umweltbewusst unterwegs

TSCHÜSS ÖLHEIZUNG

Beim Heizungstausch

von Förderung profitieren

FÜR KOMBINIERER

Strom im Kombipack

mit Erdgas und

Wärme noch günstiger



SAUBERE SACHE

Jetzt auf klimafreundliche

Alternativen zur Ölheizung 

umsteigen

an der Energiewende führt 
für die Stadtwerke Sonders­
hausen kein Weg vorbei. 
Auch die sogenannte 
CO2-Steuer für fossile 
Brennstoffe hilft, 
die Klimaziele zu 
erreichen. Uns ist es 
jedoch wichtig, dass 
das enorme Klima­
schonpotenzial, das 
Erdgas von Natur aus bietet, 
in der aktuellen Diskussion 
nicht untergeht. Würden hier­
zulande alle Haushalte, die 
am Gasnetz liegen, aber noch 
mit Öl heizen, auf einen 
modernen Gasbrennwert­
kessel umsteigen, ließen sich 
dadurch rund 18 Millionen 
Tonnen CO2 vermeiden!  
Erdgas ist deshalb aus Sicht 
der Stadtwerke Sonders­
hausen in Deutschland aus 
gutem Grund Wunschenergie 
Nummer eins!

Hans-Christoph Schmidt, 
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Sondershausen

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
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„Wir geben die Steuersenkung 
direkt an unsere Kundinnen  

und Kunden weiter.“ 
Stadtwerke Sondershausen

Wieso erhalten Kunden, deren Rech-
nung im Zeitraum der USt.-Senkung 
gestellt wird, den reduzierten 
Umsatzsteuersatz nicht auf den 
gesamten Rechnungsbetrag?
Nach der Mitteilung des Bundes­
finanzministeriums (BMF) ist es mög­
lich, dass die Reduzierung des 
Umsatzsteuersatzes für alle Endkun­
den bei Lieferungen, die regelmäßig 
über einen längeren Zeitraum erfol­
gen und erst am Ende dieses Zeit­
raumes abgerechnet werden, anteilig 
geschieht. Wir möchten, dass alle 
Kunden vom gesenkten Umsatzsteu­
ersatz profitieren. Darum nutzen wir 
die durch das BMF ermöglichte Vari­

ante einer zeitlichen Abgrenzung der Verbräuche für 
unsere Kunden. Gleiches gilt auch für den Grundversor­
gungstarif – Paragraph 12 der Stromgrundversorgungs­
verordnung erlaubt dies. Es werden also alle Verbräuche 
in allen Produkten im Zeitraum der Steuersenkung in 
den Jahresrechnungen anteilig mit dem verminderten 
Umsatzsteuersatz berechnet!

Ändern sich jetzt alle Preise für die Energielieferung? 
Die Nettopreise (ohne USt.) bleiben unverändert. Die 
Bruttopreise (mit USt.) – das, was Sie letztlich zahlen –  
fallen jedoch im Zeitraum der Steuersenkung (noch bis 
31. Dezember 2020) geringer aus. Wir haben unsere Preis­
blätter entsprechend angepasst. 

Die Stadtwerke Sondershausen bereiten den Erwerb von Emissionszertifika-
ten für Erdgas vor. Damit setzt der Versorger eine im Brennstoffemissions-
handelsgesetz (BEHG) festgelegte Vorgabe um. Denn laut BEHG müssen ab 
dem kommenden Jahr für alle fossilen Energieträger (Öl, Kohle und Erdgas) 
CO2-Emissionszertifikate erworben werden. Mit der umgangssprachlich CO2-
Steuer genannten Abgabe sollen Anreize geschaffen werden, fossile Ener-
gieträger möglichst effizient zu nutzen, Emissionen zu reduzieren und 
dadurch das Klima zu schützen. Die Stadtwerke unterstützen die von 
der Bundesregierung angestrebte Energie- und Klimawende aber 
auch auf anderem Wege: So helfen die Stadtwerke ihren Kunden 
zum Beispiel bei der Reduktion des Energieverbrauchs und 
der Minimierung des CO2-Fußabdrucks, indem sie den Aus-
tausch veralteter Heizanlagen fördern. Weitere Informationen 
zum Heizungstausch finden Sie auf den Seiten 12/13.

Zertifikate zum Klimaschutz

Mehr dazu:  
www.bmu.de/gesetz/
brennstoffemissions 
handelsgesetz
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Die Bundesregierung hat als Corona-Hilfe die Umsatz­
steuer (Mehrwertsteuer) in der zweiten Jahreshälfte 
2020 gesenkt. Dies gilt auch für die Energiepreise. Sie 
fragen, wir antworten.

Muss ich als Kunde oder Kundin aktiv werden, um 
von der Umsatzsteuersenkung zu profitieren? 
Stadtwerke-Kunden profitieren von der Ersparnis und 
müssen nicht selbst aktiv werden. Die Senkung der 
Umsatzsteuer (USt.) werden wir entsprechend der 
steuerrechtlichen Vorgaben in der Jahresabschlussrech­
nung berücksichtigen.

Wenn keine Ablesung durchgeführt wurde –  
wie kann ich sichergehen, dass wirklich mein  
Verbrauch im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. Dezem- 
ber 2020 berücksichtigt wurde?
In diesem Fall wird der Verbrauch auf Basis der vorlie­
genden, abgelesenen oder geschätzten Werte dem zu 
berücksichtigenden Zeitraum zugeordnet. Eine Hoch­
rechnung des Verbrauchs ist gesetzlich erlaubt und 
erfolgt nicht willkürlich. Sie beruht auf vorgegebenen, 
gesetzlichen Regularien. In der Rechnung wird dann für 
Verbräuche im Zeitraum vom 1. Juli bis 31. Dezember 
2020 der gesenkte Umsatzsteuersatz von 16 Prozent 
anteilig berücksichtigt.

Müssen die Abschlagszahlungen angepasst werden?
Grundsätzlich wird die USt.-Senkung bei der Jahres­
endabrechnung berücksichtigt. Eine Anpassung der 
Abschlagszahlungen ist deshalb nicht notwendig.
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Sie haben einen Liefervertrag für 
 Erdgas oder beziehen Wärme von den 
Stadtwerken Sondershausen und möch-
ten auch den passenden Stromvertrag 
dazu? Kein Problem: Den SWS-Kyffhäu-

serstrom gibt es für den kleinen oder auch gro-
ßen Verbrauch zu attraktiven Konditionen und 
für alle Gas- und Wärmekunden des Hauses eben 
auch als Kombiprodukt. SWS-Kyffhäuserstrom 
stromplusgas ist die Wahl für alle Erdgaskunden, 
SWS-Kyhäuserstrom strompluswärme ist das pas-
sende Produkt für Wärmekunden.

Kundentreue wird belohnt

„Unsere beiden Kombiprodukte sind dabei für 
Kombinierer mit einem Jahresverbrauch ab 
3.000 Kilowattstunden Strom als Erdgaskunde 
oder ab 1.500 Kilowattstunden Strom als Wärme-
kunde im Netzgebiet der Stadtwerke Sonders
hausen Netz GmbH gedacht“, erklärt Jana  
Vogler, Vertriebsleiterin bei den Stadtwerken 
Sondershausen. „Stadtwerke-Kunden profitieren 
von attraktiveren Konditionen, weil die Ener
gielieferungen insgesamt aus einer Hand kom-
men. Zudem sind wir vor Ort für unsere Kundin-
nen und Kunden ansprechbar und beraten sie 
gerne in allen Energiefragen.“ Und damit nicht 
genug: Wer sich für den SWS-Kyffhäuserstrom 

KONTAKT
Das Team der Kundenbetreuung ist 
gerne für Sie da! Bitte beachten Sie 
unsere aktuellen Öffnungszeiten:

Montag 9:00–15:00 Uhr
Dienstag 9:00–18:00Uhr
Mittwoch 9:00–12:00 Uhr
Donnerstag 9:00–15:00 Uhr
Freitag 9:00–14:00 Uhr

Mehr Infos zu den Energieprodukten 
und alle Preise finden Sie auch unter 
www.stadtwerke-sondershausen.de

Im Kombipack 
sparen Wer schon Erdgas oder Wärme von den Stadt-

werken Sondershausen bezieht, aber noch  
keinen Strom, ist mit einem Kombitarif bestens 
beraten – und profitiert vom Loyalrabatt.

entscheidet und einen Stromliefervertrag für 
zwei Jahre abschließt, kommt in den Genuss des 
Loyalrabatts, den die Stadtwerke bieten, und der 
liegt bei 0,5 Cent pro Kilowattstunde Strom 
(netto). Jana Vogler: „Die Stadtwerke Sondershau-
sen bieten ihren Kunden ein faires Preis-Leis-
tungs-Verhältnis – und tun viel dafür, dass das 
auch so bleibt. Wir sind der Versorger aus der 
Region für die Region.“  
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Verlass dich drauf
Die Stadtwerke Sondershausen bieten 
Azubis die Aussicht auf eine gute Zeit 
mit ganz vielen Pluspunkten:
+ geregelte Arbeitszeiten
+ attraktive Vergütung
+ 30 Tage Urlaub
+ Weihnachtsgeld (13. Monatsgehalt)

+ 38-Stunden-Woche mit Gleitzeit
+ ��Kostenübernahme für 

Fortbildungen
+ ��Kosten für Unterbringung,  

wenn die Berufsschule nicht  
am Wohnort ist

ELEKTRONIKER FÜR 
BETRIEBSTECHNIK (M/W/D)
Für dich existiert Spannung nicht nur im 
Ü-Ei? Dann fährst du mit diesem Job auf 
jeden Fall richtig. Allerdings brauchst du 
nicht nur technisches Verständnis, son-
dern auch etwas Ausdauer. Denn die Aus-
bildung dauert dreieinhalb Jahre. Die 
Theorie paukst du im Block. Die Praxis ist 
schön abwechslungsreich: Installieren, 
Montieren, Verdrahten, Prüfen, Messen, 
Einstellen – am Ende kannst du ganze 
Montageaufträge von A bis Z selbst 
abwickeln und erhältst sogar noch Ein-
blicke in die Gastechnik! Wenn du dann 
noch weiter Karriere machen willst – nur 
zu. Auf dem Zettel für Fort- und Weiter-
bildung stehen Industriemeister für 
Elektrotechnik und andere wohlklin-
gende Jobs mit Zukunft.

KAUFMANN FÜR BÜRO­
MANAGEMENT (M/W/D)
Du musst als Kind keinen Kaufmanns
laden gehabt haben, du wirst deine 
Arbeit einfach gerne machen, weil sie so 
abwechslungsreich ist. Apropos Laden: 
Büromanagement sagt es schon – wer 
diesen Job richtig erledigt, hält den gan-
zen Laden ein gutes Stück mehr zusam-
men. Du solltest also mindestens Orga-
nisationstalent haben! Deine Ausbildung 
dauert drei Jahre. Das haben auch schon 
andere vor dir geschafft. Die Berufs-
schule meisterst du im Blockformat. In 
der Praxis dreht sich alles um Themen 
wie Büroprozesse, Einkauf und Logistik 
oder Assistenz und Sekretariat. Karriere
chancen gibt es natürlich auch reichlich. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einer Fort-
bildung zum Bilanzbuchhalter?

INDUSTRIEKAUFMANN 
(M/W/D)
Nein, als Industriekaufmann kauft man 
keine Fabriken. Aber die Beschaffung und 
Bevorratung ist tatsächlich ein zentraler 
Baustein deiner Tätigkeit – sonst läuft 
der Betrieb nicht! Überblick und Zuver-
lässigkeit solltest du also mitbringen. Die 
Theorie deiner dreijährigen Ausbildung 
wird im Block unterrichtet; die prakti-
schen Ausbildungsschwerpunkte sind 
zum Beispiel Kosten- und Leistungsab-
rechnung, Personalwesen sowie Marke-
ting und Absatz. Wenn das noch nicht 
langt, kannst du dich fortbilden zum 
Ausbilder, Industriefachwirt oder staat-
lich geprüften Betriebswirt.

Mein Job ist 
mein Glück!
Du hast keinen Plan, was nach der 
Schule geht? Mach nicht irgend-
was. Deinen Traumjob findest du 
bei den Stadtwerken Sonders
hausen. Gute Chancen, gutes Team, 
gutes Geld - los geht’s!
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Du hast Lust auf eine Ausbildung  
bei den Stadtwerken Sondershausen? 

Wir haben pro Berufsbild einen Ausbil-
dungsplatz zu vergeben und freuen uns 

auf deine aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 31. Dezember 2020. Aus-

bildungsbeginn ist am 1. August 2021. 
Schicke deine Unterlagen an:

Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Ausbildung, Am Schlosspark 18 
99706 Sondershausen oder per  

E-Mail an ausbildung@ 
stadtwerke-sondershausen.de

Jetzt 
bewerben!

Die neuen Azubis Tobias Koch, Michelle Sophie 
Kraft und Jannik Böttger (v. l. n. r.) starten bei 
den Stadtwerken in ihr erstes Ausbildungsjahr.

KARRIERE



HENRY PAUL ERNST

Wir freuen uns ganz besonders über reichlich  
Nachwuchs und beglückwünschen alle Eltern ganz herzlich!  

Für die Familien der neuen Erdenbürger spendieren 
wir 250 Kilowattstunden Strom oder 850 Kilowattstunden  

Erdgas. Kommen Sie einfach in das Kundenzentrum 
Am Schlosspark 18 und bringen die Geburtsurkunde sowie 

ein Foto Ihres Kindes mit. Den Babybonus gibt es dann 
mit der nächsten Jahresabrechnung.

Unser 
Babybonus

SOPHIE

LUCI

KLARA KÄTHE

JARO

EMMA

ILIAS

HANNAH JOLEEN

CARLOS

DEVIN

ELLA

CARL ANTON

BONNIE

EMILY

JOHN DAVIS

OLE

MIA

Weitere Informationen zu unserer Aktion 
SWS-babybonus gibt es im Internet 
unter www.stadtwerke-sondershausen.de 
in der Service-Rubrik Förderprogramme.
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Stein des Ansto-
ßes: Die Schellen 
weidender Kühe 
brachten ein 
Klägerehepaar 
um den Schlaf.

Die Erfurter Kanzlei Buck  
& Collegen präsentiert Anekdoten  

aus der Welt des Rechts.

Im idyllischen Holzkirchen ging es um das Glocken-
geläut friedlich vor dem Bergpanorama weidender 
Kühe, das dem Ehepaar mit seinem an die Weide 
angrenzenden Haus gar nicht gefiel. 
Den Ausgang fand der Rechtsstreit 

durch Rechtsanwalt Hartherz beim Amts-
gericht Miesbach. Zweimal mussten sich 
das Land- und Oberlandesgericht Mün-
chen und einmal der BGH mit der Ange-
legenheit beschäftigen, bis der Zwist end-
gültig durch einen Vergleich beigelegt 
werden konnte. 

Bevor sich die Parteien aber verstän-
digten, musste das Gericht erst einmal 
zur Hörprobe auf die Weide. Die Kühe missachteten den 
Wunsch der Juristen und waren am Verhandlungstag 

träge und lagen überwiegend ohne Glockenlärm im 
Gras. Die Schmerzensgeldforderung der Klägerin in Höhe 
von 21.000 Euro für die gesundheitlichen Folgen des 
Schlafverlustes, Kopfschmerzen und depressive Ver-
stimmungen konnten die Richter nicht nachvollziehen. 
Der Vorsitzende wies aber darauf hin, dass bereits vor 
100 Jahren gegen einen Bauern eine massive Ordnungs-
strafe verhängt wurde, weil er auf einer eingezäunten 
Wiese seine Kühe mit zu voluminösen Glocken ausge-
stattet hatte. 

Eine Richterin des Senats machte den vermitteln-
den Vorschlag, dass ein „Schlafzimmer für die Kühe“ 
eingerichtet werden solle, das möglichst weit vom 
Schlafzimmer der Klägerin entfernt sei. Nach langer 
Verhandlung verständigten sich die Parteien dahinge-
hend, dass nunmehr höchstens drei Kühe Glocken tra-

gen dürfen. Genau genommen handelt 
es sich auch nicht um Glocken, sondern 
um Schellen, deren Durchmesser auf 
maximal 12 cm begrenzt ist. Weiterhin 
dürfen die glockentragenden Tiere nur 
auf einem bestimmten Teil der Weide 
grasen. Mit dieser dezidierten Regelung 
ist der Rechtsfrieden in Holzkirchen wie-
derhergestellt und die klagenden Ehe-
leute können die Zeit im Bett wieder voll 
genießen. Was sagt uns dieses Urteil? 

Gute Nachbarschaft fußt vor allem auf gegenseitiger 
Rücksicht – überall, auch in Thüringen.  

Es kann die  
Kuh nicht in 

Frieden läuten, 
wenn es dem 

Nachbarn nicht 
gefällt.
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Schlaflos  
im Ehebett
Bei einem seit Jahren die bayerische 
Justiz beschäftigenden Streitfall 
wurde nunmehr das Ende eingeläu-
tet. Grund genug, sich die Kulisse –
oder besser gesagt: die Kuh-Lisse –
etwas näher anzusehen.
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Das macht dem Glühwürmchen so schnell 
keiner nach: 98 Prozent der Energie des Leucht- 

käfers werden in Licht umgesetzt. Bei einer 
Glühlampe sind es lediglich 5 und bei einer 

LED-Lampe 30 bis 40 Prozent.

Glühend!

Lust durch Licht:  
Die weiblichen Glüh- 

würmchen versuchen die 
„Männer“ mit ihrem 

leuchtenden Hinterteil 
anzulocken.
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Der Herr 
der Zwerge

Die Gartenzwergmanufaktur 
„Philipp Griebel“ in Gräfenroda 
ist vermutlich die letzte ihres 
Standes in ganz Europa.

Wendelin ist der 
Lieblingszwerg 

von Reinhard 
Griebel. Schon 
sein Vater und 

Großvater ließen 
sich seinerzeit 

mit ihm zusam-
men ablichten. 

Auch bei den 
Kunden liegen die 

klassischen 
Modelle wieder 

voll im Trend.

KONTAKT
Gartenzwergmanufaktur  
Philipp Griebel 
Ohrdrufer Str. 1, 99330 Gräfenroda

Öffnungszeiten: März bis Oktober 
Di.-Fr. 10-15 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten, an Feiertagen 
und für Reisegruppen nach Absprache.

www.zwergen-griebel.de

10



Ein wenig schüchtern steht ein junges 
Paar am Fenster von Reinhard Griebels 
Werkstatt in der Gartenzwergmanufak­
tur „Philipp Griebel“ in Gräfenroda. Neu­
gierig beobachten sie, wie drinnen 

einige frisch gegossene Zwerge aus ihren Gussfor­
men befreit werden. Sie seien extra aus der Nähe 
von München angereist, um einen handgemachten 
Gartenzwerg mit nach Hause zu nehmen, erzählen 
die beiden. Dem kleinen Museum haben sie bereits 
einen Besuch abgestattet, in der Werkstatt erhalten 
sie nun einen kleinen Einblick in die Produktion. 
Im umfangreichen Werksverkauf finden sie schließ­
lich „ihren“ Zwerg – den sie vor der Heimfahrt noch 
schnell vom Meister signieren lassen. 

Beliebtes Ausflugsziel in der Region

Publikumsverkehr gehört für Reinhard Griebel 
zum Tagesgeschäft. Ob Einzelpersonen, kleine 
Gruppen oder ganze Busladungen: Das Interesse 
an den fleißigen kleinen Männern ist riesig. Viele 
Besucher verbinden den Besuch mit einem 
Abstecher zu anderen Sehenswürdigkeiten in der 
Region – wie etwa dem Thermo­
meter-Museum im benachbarten 
Geraberg, wo bis heute Thermo­
meter für Handel und Industrie  
produziert werden. Auch die alte 
Gesenkschmiede in Zella-Mehlis 
oder das Goethehäuschen bei Ilme­
nau, in dem der Dichterfürst einst 
Schutz vor einem Unwetter gesucht 
und sein unsterbliches Gedicht 
„Wanderers Nachtlied“ als Graffito 
hinterlassen hat, ist nicht weit. Eine 
leckere Abkühlung verspricht die Eismanufaktur 
Geratal in Gräfenroda (Bahnhofstraße 50). 

„In den vergangenen Jahren entdecken 
immer mehr junge Leute ihre Liebe zum Garten­
zwerg, das freut uns natürlich“, erklärt Reinhard 
Griebel lächelnd. 1874 hatte sein Urgroßvater 
Philipp den Betrieb gegründet, 1880 kamen 

erstmals die „Gartengnome“ ins Sortiment. Rund 
500 verschiedene Gussformen sind über die Jahr­
hunderte zusammengekommen. „Aktuell geht der 
Trend ganz klar zu den klassischen Formen, wie 
sie vor den Weltkriegen in Mode waren“, erzählt 

Reinhard Griebel. Versendet werden 
die Zwerge an Kunden in aller Welt. 
Je nach Arbeitsaufwand und Größe 
kann ein Exemplar von 15 bis über 
1.000 Euro kosten – je nachdem, aus 
wie vielen Einzelteilen es zusam­
mengesetzt ist. 

Generationenwechsel 
steht bevor

Vom streng geheimen Tonrezept 
über den Guss und das Brennen bis 

hin zum Bemalen wird alles vor Ort in traditio­
neller Handarbeit erledigt. Sogar eine Zwergen­
frau hat Reinhard Griebel vor einigen Jahren in 
die bis dahin ausschließlich von Männern domi­
nierte Modellreihe aufgenommen – damals eine 
kleine Sensation unter den Gartenzwerg-Enthusi­
asten. „Die Zwerge hatten mich darum gebeten, 
eine Frau zu bekommen, diesen Wunsch konnte 
ich ihnen nicht abschlagen“, erzählt er mit einem 
Augenzwinkern. Wer Reinhard Griebel noch ein­
mal persönlich bei der Arbeit erleben will, sollte 
sich beeilen: Ende des Jahres geht der Herr der 
Zwerge gemeinsam mit seinen beiden Mitarbei­
tern in den wohlverdienten Ruhestand, ab 
November bleibt das Museum für den Umbau 
geschlossen. Die Tradition wird jedoch weiterge­
führt: „Wir klären gerade die Einzelheiten, aber es 
ist sicher, dass die Manufaktur und das Museum 
Thüringen erhalten bleiben.“  

Egal in welcher Form: Handgemachte Garten-
zwerge aus Gräfenroda sind immer Unikate!

„Immer mehr 
junge Leute 
entdecken 
ihre Liebe 

zum Garten-
zwerg.“

Reinhard Griebel

Etwa 500 ver-
schiedene Zwer-
genformen gibt 
es im Fundus der 
Manufaktur. Jede 
Gipsform kann 
etwa 50 Mal 
benutzt werden.
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Sind die 
Heizkörper 

noch fit? 
Auch hierzu 
geben Fach-
leute gerne 

Auskunft. 

Und weg 
damit: Mit 

Entsorgung 
der alten 

Ölheizung 
dauert der 
Heizungs-

tausch etwa 
drei Tage.

AUSNAHMEREGELUNG
Das „Gesetz zur Vereinheitlichung des  

Energieeinsparrechts für Gebäude“ (GEG) 
verbietet den Einbau neuer Ölheizungen ab 
1. Januar 2026. Sogenannte „Hybridlösun-
gen“ bleiben aber auch danach erlaubt: Sie 
kombinieren ein hocheffizientes Ölbrenn-

wertgerät mit Erneuerbaren Energien. 
Wenn keine Gas- oder Fernwärmeleitung in 

der Nähe liegt, kann auf Antrag eine Aus-
nahme wegen „unbilliger Härte“ genehmigt 
werden. Bis 2026 könnten Hauseigentümer 

zwar noch neue Ölheizungen einbauen.  
Ob das angesichts der Zuschüsse für 

umweltfreundlichere Alternativen sinnvoll 
ist, muss jeder selbst entscheiden.
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Heizen  
mit Öl  
hat wenig 
Zukunft Mit dem Klimapaket  

will die Bundesregierung 
schrittweise alte Heizungen 
verbannen und durch klima- 
freundliche Alternativen 
ersetzen.
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Etwa 5,8 Millionen Ölheizungen gibt es in 
deutschen Häusern, viele davon sind veraltet. 
Das Ende 2019 beschlossene Klimapaket des 
Bundes hat Folgen für ihre Besitzer: Sie kön­
nen neue Ölheizungen in einigen Jahren nur 

noch mit Auflagen einbauen. Zudem verteuert sich das 
Heizen mit Öl. Die gute Nachricht: Wer auf klimafreund­
lichere Heizsysteme umsteigt, bekommt üppige 
Zuschüsse. Nicht nur aus finanziellen Gründen lohnt 
sich eine Neuanschaffung: Es ist denkbar sinnvoll, die 
veraltete Heizungsanlage vor der Heizperiode zu tau­
schen. Inklusive Demontage der Altanlage dauert es  
in der Regel nur zwei bis drei Tage und die neue  
Anlage steht.

Seit dem 1. Januar 2020 kann für eine alte Ölheizung 
eine Austauschprämie beim Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) beantragt werden. Wie 
hoch der Investitionszuschuss ausfällt, hängt davon  
ab, was an die Stelle der alten Ölheizung treten soll: Bei 
einem klimafreundlichen System auf Basis Erneuer­
barer Energien, wie etwa einer Wärmepumpe oder einer 
Biomasseanlage, gibt es eine Prämie in Höhe von 
45 Prozent der Investitionssumme. Für den Einbau 
einer Erdgas-Hybridheizung mit einem Anteil von  

mindestens 25 Prozent Erneuerbarer Energie wie Solar­
thermie beträgt der Zuschuss 40 Prozent der Investiti­
onssumme.

Bund und Länder haben sich im Rahmen des Klima­
pakets auf einen CO2-Preis geeinigt. Diese Abgabe ist ein 
wichtiges Mittel, um die Treibhausgas-Emissionen zu 
senken und die Erderwärmung zu begrenzen. Der CO2-
Preis soll Haushalte und Unternehmen animieren, 

Energie zu sparen und auf klimaschonende Technolo­
gien umzusteigen, denn er wird sich auf die Heizkosten 
auswirken. Wie stark, das hängt von der Art der Heizung 
und der Höhe des Verbrauchs ab. Insbesondere Haus­
halte und Unternehmen, die mit Heizöl heizen, müssen 
sich auf höhere Kosten durch die CO2-Bepreisung ein­
stellen: So müssen etwa Bewohner einer 70-Quadrat­
meter-Wohnung in einem Mehrfamilienhaus 2021 im 
Durchschnitt mit 85 Euro Mehrkosten rechnen, bis 2025 
sogar mit 185 Euro. Wer dagegen auf effiziente Heiztech­
nik setzt, kann die Kosten für den CO2-Preis im Zaum 
halten. 

Zu beachten ist: Es geht hier nur um die zu erwar­
tenden Auswirkungen der CO2-Bepreisung. Wie sich die 
Großhandelspreise für Öl und Gas entwickeln, ist davon 
völlig unabhängig.  

Planen Sie rechtzeitig den Austausch 
Ihrer alten Heizung und profitieren  
Sie von Fördergeldern!

Förderung der SWS
Jetzt den Zuschuss der Stadtwerke 
Sondershausen für eine energiespa-
rende Erdgas-Brennwertheizung oder 
für die Umstellung der Heizung auf 
Gas nutzen! Das Angebot gilt noch bis 
zum 31. Dezember 2020.
Sie wollen mehr erfahren? 
Dann scannen Sie einfach 
den QR-Code!

ENERGIE



Strampeln
 für den Strom 

am Fahrrad
Die Fahrradlampe leuchtet, 
weil sie mit Strom aus dem 
Dynamo versorgt wird. Wir 
zeigen euch, wie das kleine 
Kraftwerk aufgebaut ist.

GUT  
AUFGEPASST?
Je schneller du in die 
Pedale trittst, desto hel-
ler leuchtet das Licht. 
Wie viele Umdrehun-
gen macht der Dynamo 
etwa bei Tempo 25? 
Schreib es auf!

1 2 3

MACH MIT!
Unter allen Einsendern 
verlosen wir ein 
Pop-Up Tor Set mit 
zwei Fußballtoren 
inklusive Tasche von 
Cawila.

Schicke bis 15. Oktober 2020 
die Lösung an: Stadtwerke  
Sondershausen GmbH, Kennwort: Juniorrät-
sel, Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen

Oder per E-Mail an:  
kontakt@stadtwerke-sondershausen.de
Teilnahmebedingungen: siehe Seite 15
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Rotor

Elektrischer
Strom

Antriebsachse

Der Dynamo sitzt meistens 
vorne an der Gabel und wird 
vom Reifen angetrieben. Heute 
kommen immer mehr Nabendy-
namos oder akkubetriebene 
Stecklampen zum Einsatz.

Das Reibrad dreht 
sich umso schneller, 
je höher das Tempo 
ist. Etwa 5.000 Um-
drehungen pro Minute 
sind bei einer Geschwin-
digkeit von 25 Kilome-
tern pro Stunde normal. 

Induktionsspulen
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Fahrradreifen

Durch die Drehung des Rotors an den 
Spulen vorbei entsteht Strom. Der 
Vorgang heißt Induktion. Dynamos 
haben eine Nennspannung von 6 Volt 
und eine Nennleistung von 3 Watt. 
Schon bei Schrittgeschwindigkeit 
baut der Dynamo eine Spannung von 
3 Volt auf und die Lampen leuchten.

4

Die 
Lösung 
der Aus-
gabe 
2/2020 
lautete 
180. 
Über den 
Gewinn 
freut 
sich  
Carlos 
Deddner 
aus Son-
dershau-
sen.
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Störungsdienst:  

03631 89380  

(Tag und Nacht)

Ihr Weg zum Gewinn
Gewinnen Sie eine Multisport Smartwatch 
Steel HR Sport von Withings. Lösen Sie 
unser Kreuzworträtsel und schicken Sie Ihr 
Lösungswort unter Angabe von Name und 
Adresse an:  
Stadtwerke Sondershausen GmbH,  
Am Schlosspark 18, 99706 Sondershausen 
Oder per E-Mail an:
kontakt@stadtwerke-sondershausen.de
Einsendeschluss ist am 15.10.2020.*

* �Teilnahmebedingungen: 
Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe ver­
öffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke und ihre 
Angehörigen sind von 
der Verlosung ausge­
nommen, ebenso Sam­
meleinsendungen.  
Die Gewinnspielteilneh­
mer sind mit der Veröf­
fentlichung ihres 
Namens und eines Fotos 
von der Preisübergabe 
einverstanden.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Das Lösungswort der Ausgabe 
2/2020 lautete Trompete. Über 
den Gewinn freut sich Barbara 
Gottschlich aus Sondershausen.

Rätseln & gewinnen
Die Buchstaben aus den farbig umrandeten Kästchen 
der Reihenfolge nach rechts eintragen und fertig ist das 
Lösungswort. Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2020.

Ihr Weg zu uns

Stadtwerke Sondershausen GmbH 
Am Schlosspark 18

99706 Sondershausen

Tel.: 03632 6048-0
Fax: 03632 6048-812

E-Mail: kontakt@stadtwerke- 
sondershausen.de

www.stadtwerke-sondershausen.de

Kundenzentrum

Am Schlosspark 18
Tel.: 03632 6048-48

Technikzentrum

A.-Puschkin-Promenade 26
Tel.: 03632 6048-40

griechi-
scher
Buch-
stabe 6

An-
triebs-
kraft

japani-
sches
Längen-
maß

7 2

3

Wild-
pflege

Kohle-
produkt

mit Lug
und ...

5

Trans-
port-
wesen

Fremd-
wortteil:
hoch,
spitz

Ge-
tränke-
rest 4

9

ständig,
unauf-
hörlich

8

Brot-
körper
(Mz.)

Dorf

1

Hafen-
stadt im
Süden
Perus

tyran-
nisch

Strom-
speicher
(Mz.)

undeut-
liches
Vorgefühl
haben

Hausflur
im
Bauern-
haus

Vorname
Stra-
winskys

Wind-
rich-
tung

V

K

S

D
E
S
P
O
T
I
S
C
H

R

A
K
R
O

H
E

A
K
K
U
S

T
R
U
G

E

S

L
A
I
B
E

A
H
N
E
N

E
R
E
N

I
L
O

I
G
O
R

W
E
S
T

KUHGLOCKE

Lösungswort

1 2 3 4 5 6 7 8 9

F
o

to
: p

ri
va

t

Gewinnen Sie 

eine Multisport 

Smartwatch 

Steel HR Sport 

von Withings.

Ihr  
Preis

Foto: Withings
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